
Digitalstrategie

In der HVA Sitzung vom März 2021 berichtete die Verwaltung in Anlehnung an unseren Antrag vom
24.2.2021, dass in den Planungen eine Online Software für die Betreuungseinrichtungen vorgesehen
ist. Dies steht in Zusammenhang mit den Förderrichtlinien des Freistaates zur Digitalisierung. 

Das begrüßen wir sehr, geht aber an dem Antrag der CSU Fraktion vom Februar völlig vorbei. Hier
sprachen wir von einfachen digitalen Möglichkeiten Anträge und Anliegen möglich zu machen. Mit
der Bayern App wurde nun eine landesweite Plattform zur Verfügung gestellt. Auch gibt es viele
Anbieter, die hier schon Lösungen anbieten,
z.B.https://www.akdb.de/loesungen/okbuergerservice/ueberblick/

Gerade wir sollten als agile und wirtschaftlich gesunde Gemeinde vorangehen. Mit unserer IT
Abteilung und personellen Aufstellung in der Geschäftsführung stehen ausreichend Ressourcen für
die Planung zur Verfügung. Automatisierte Verwaltungsvorgänge und digitale Bearbeitung
entlasten unsere Mitarbeiter und schaffen weitere Ressourcen und entspannen somit die
Personalsituation.

Die Förderrichtlinie des Landes Bayern läuft bis zum 30.09.2023

Da nicht alles auf einmal umsetzbar ist, sollte der Gemeinderat bis zum 31.13.2021 eineDa nicht alles auf einmal umsetzbar ist, sollte der Gemeinderat bis zum 31.13.2021 eine
Digitalstrategie für die Jahre 2022 - 2023 erarbeiten und die Wichtigkeit der Themen derDigitalstrategie für die Jahre 2022 - 2023 erarbeiten und die Wichtigkeit der Themen der
Verwaltung vorgeben.Verwaltung vorgeben.
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